
  

Der Vorsitzende des
Ausschusses für Schule und Kultur
der Stadtverordnetenversammlung
Amt der Stadtverordnetenversammlung
E-mail: stadtverordnetenversammlung@wiesbaden.de
Rathaus-Schloßplatz 6-65183 Wiesbaden
Telefon (0611) 31-3397
Telefax (0611) 31-3902
Sachbearbeiter: Elke Kessel

Wiesbaden, 24.11.2010

1. Den Mitgliedern des
    Ausschusses für Schule und Kultur
2. Den Fraktionen
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Herrn Stadtverordnetenvorsteher

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Schule und Kultur

am Donnerstag, 02. Dezember 2010, um 17:00 Uhr, 
Rathaus, Raum 22 (EG), Schloßplatz 6, Wiesbaden

- Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt -

   Tagesordnung I 
    

1. Genehmigung der Niederschrift

Bereich Schule:
    

2. 10-F-02-0041

Ehrenamt Schule
 -Antrag der CDU-Stadtverordnetenfraktion vom 22.11.2010-

Die Initiative "Ehrenamt Schule" ist im Jahr 2005 von der Stadtverordnetenversammlung ins Leben 
gerufen worden und hat Anfang 2006 die Arbeit aufgenommen. Aufgabe des "Ehrenamts Schule" ist 
es, die notwendigen Hilfestellungen zu geben, damit die bestehende Bereitschaft zu ehrenamtlicher 
Mitarbeit den Schulen auch zugute kommt. Betreut werden die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter vom Büro der Initiative, das in der Gerhart-Hauptmann-Schule untergebracht ist. 

Vor diesem Hintergrund wolle der Ausschuss für Schule und Kultur beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, über die Aktivitäten des "Ehrenamts Schule" in Wiesbaden zu berichten. 
Dabei ist auf folgende Aspekte besonders einzugehen:
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+ Anzahl der ehrenamtlich tätigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

+ Schulen, an denen Mitarbeiter des "Ehrenamts" im Einsatz sind

+ Übersicht über die Tätigkeitsfelder.

    
3. 10-F-29-0003

Schülerlotsinnen und Schülerlotsen in Wiesbaden
 -Antrag der Stadtverordnetenfraktionen Bündnis 90/Die Grünen und CDU vom 23.11.2010-

Im Rahmen der Fragestunde der Stadtverordnentenversammlung am 11. November 2010 be-
richtete die Schuldezernentin über die Entwicklungsgeschichte und die aktuelle Situation der 
Schülerlotsinnen und –lotsen in der LH Wiesbaden (Frage-Nr. 333). In diesem Zusammenhang 
wurden auch Überlegungen vorgetragen, ob und wie eine mögliche Wiedereinführung ange-
gangen werden kann, um die allgemeine Schulwegesicherheit zu gewährleisten bzw. zu 
erhöhen. 

Der Ausschuss wolle beschließen:

Der Magistrat wird gebeten: 

1. bei den Grundsschulen in der LH Wiesbaden eine Befragung durchzuführen, ob Interesse an der 
Wiedereinführung von Schülerlotsinnen und -lotsen besteht; 

2. falls sich das Interesse an einer Wiedereinführung bestätigen sollte, ist zu prüfen, 
- ob die Frage der Gewinnung geeigneter „Schülerlotsen“ im Rahmen von Kooperationen 
zwischen Grundschulen und weiterführenden Schulen geklärt werden kann, 
- ob über das Freiwilligenzentrum kostenneutral potenzielle Schülerlotsinnen und –lotsen 
gewonnen werden können,
- ob ehrenamtlich tätige Schülerlotsen über die Initiative "Ehrenamt Schule" gewonnen werden 
können,
- ob interessierte Eltern für eine Mitwirkung gewonnen werden können.  

3. dem Ausschuss über den Fortgang der Wiedereinführung von Schülerlotsinnen und
–lotsen im Laufe der ersten Jahreshälfte 2011 zu berichten. 

Bereich Kultur:
    

4. 10-F-03-0043

Kulturelle Nutzung des Klärwerks Kostheim 
 -Antrag der Stadtverordnetenfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 23.11.2010-
 

Der Ausschuss wolle beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten: 

1. Wie ist der aktuelle Sachstand bezüglich der kulturellen Nutzung des Klärwerks in Kostheim? 
Welche Initiativen bzw. Vereine sind dort ansässig und welche Veranstaltungen werden 
durchgeführt? Wie wird die lokale Kulturinitiative gefördert?  
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2. Beabsichtigt die Landeshauptstadt Wiesbaden im Rahmen der Kulturförderung den Standort 
„Klärwerk Kostheim“ langfristig zu erhalten? Wenn ja, welche Maßnahmen bzw. 
Förderkonzepte werden verfolgt?  

    
5. 10-F-02-0042

Jawlenskypreis 2010 
 -Antrag der CDU-Stadtverordnetenfraktion vom 23.11.2010-
 

Der Ausschuss für Schule und Kultur möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, über den Sachstand zur Verleihung des Jawlenskypreises 2010 zu 
berichten.

    
6. 09-F-01-0069

Erweiterung der Bürgerinformation über ehemalige Oberbürgermeister
 -Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 21.08.2009-

ANLAGE: Beschluss Nr. 0151 vom 28.10.2010

    
7. 10-F-02-0030

Zukunft der Stadtbibliothek
 -Antrag der CDU-Stadtverordnetenfraktion vom 13.10.2010-

ANLAGE: Beschluss Nr. 0148 vom 28.10.2010

    
8. Situation für Bühnen und Theaterinitiativen ANLAGEN

8.1 10-F-06-0058

Verein zur Förderung der Theaterkunst (Pariser Hoftheater)
 -Antrag der Stadtverordnetenfraktion Linke Liste Wiesbaden vom 20.10.2010-

ANLAGE: Beschluss Nr. 0147 vom 28.10.2010

    
9. 10-F-01-0096

Heimatmuseum Bierstadt
 -Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 16.09.2010-

ANLAGE: Beschluss Nr. 0154 vom 28.10.2010
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10. Verschiedenes (Bereiche Schule und Kultur)

    
   Tagesordnung II 

    
1. 10-V-40-0024 DL 39/10-5

Bericht zur Schulhof- und Gehwegreinigung - Durchführung durch die Schulhausmeister und 
Vergabe des Winterdienstes an externe Anbieter

    
2. 10-V-40-0043 DL 40/10-7

Vorabfreigabe von Haushaltsmitteln für das Jahr 2011
 

3. 10-V-40-0040 ANLAGE

Comeniusschule – Sanierungsmaßnahme und Betrieb durch ein „Internes PPP”

4. 10-V-20-0054 DL 41/10- 2

Investitionscontrolling  3. Quartal 2010
    

5. 10-V-05-0005 DL 40/10-3

Bericht zur Teilsanierung Russischer Friedhof
    

6. 10-V-41-0026 ANLAGE

Troncmittel Kultur 2010 

Die Magistratsbeschlüsse zu den Tagesordnungspunkten 3 und 6 
der Tagesordnung II werden nachgereicht.

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe der 
Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls Tagesordnungs-
punkte zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen werden.

Nehrbaß
Vorsitzender


